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__________________________________________________________ 
 
 

Parteitag SP Uri vom 11. Juni 2022 
 

Jahresbericht  
der Landratsfraktion SP/Grüne aus der Legislatur 2021/22 
 
 
Die Fraktion startete ohne Personalwechsel in das neue Berichtsjahr. Dies setzte 
Ressourcen und Energien frei, die wir nutzen konnten. Zudem gab Sylvia Läubli als 
Landratspräsidentin den Sessionstakt vor. Sie meisterte ihr Amt hervorragend.  
 
Bis im Februar wurden die Sessionen weiterhin im Uristiersaal abgehalten. Wir 
schätzten die grosszügigen Platzverhältnisse. Seit März sind wir zurück im Rat-
haussaal, wo es wesentlich enger ist. Nun kann jedoch wieder online beim Sessions-
protokoll nachgeschaut werden, wer wie abgestimmt hat, da das Abstimmungsver-
halten erneut erfasst und veröffentlicht werden kann.  
 
Die Themen waren auch dieses Jahr vielfältig. Wir beschäftigten uns mit dem Bau-
kredit für den Neubau des Werkhofs in Schattdorf und bemängelten, dass keine So-
laranlage in Betrieb genommen wird.  
Die Wogen zur Lex Kreisel Schächen gingen im ganzen Kanton hoch und glätteten 
sich dann schlagartig nach der Freigabe zum Baustart der WOV durch den Kanton. 
Der Landrat hätte dem Volk die Ablehnung der Initiative empfohlen – den Stichent-
scheid dazu fällte ‘unsere’ Landratspräsidentin. 
 
Im neuen Jahr folgten insbesondere Gesetzesanpassungen: 

• Teilrevision des Gesetzes über die direkten Steuern im Kanton Uri zur Verein-
fachung des Schätzungswesens  

• Totalrevision des Gesetzes über die obligatorische Gebäudeversicherung 

• Revision Gesetz über Schule und Bildung  
 

Alle Vorlagen waren unbestritten, wobei insbesondere unsere Fraktion sich beim Bil-
dungsgesetz für eine flächendeckende schulergänzende Tagesbetreuung im Kanton 
einsetzte. Leider erfolglos.  
 
Im Frühling wurde die überarbeitete Personalverordnung verabschiedet. Der Antrag 
des Regierungsrates auf zwei Wochen Ferien nach zehn Jahren als Dienstaltersge-
schenk wurde vom Rat auf eine Woche gekürzt. Die Gegenstimmen unserer Fraktion 
waren zwecklos.  
 
Folgende Vorstösse wurden während dem Berichtsjahr im Rat behandelt: 

• IP Rückerstattung Sozialhilfeleistungen – Situation im Kanton Uri 
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• IP Anstellungsbedingungen HSLU 
• MO Nachhaltigkeit lokale Wirtschaftsförderung durch Nutzung der Solarenergie 

• IP Finanzielle und personelle Ressourcen für den Artenschutz im Kanton Uri 

• IP Qualität der Sonderpädagogik 

• PE Aufenthaltsbewilligungen von russischen Oligarchen und deren Familien 
 
Die Statistik der Fraktion SP/Grüne über nachweisbare Erfolge bei Abstimmungen ist 
nach wie vor wenig erfreulich. Wir sind einfach zu wenige. Nichtsdestotrotz bringen wir 
unsere Anliegen ein und wehren uns mit faktenbasierten Argumenten sowie durchdrin-
genden Voten. Dies bringt uns die Anerkennung und den Respekt der anderen Frakti-
onen ein. Immerhin. 
 
Sylvia Läubli wird die Session am 15. Juni eröffnen und dann ihr Amt als Landratsprä-
sidentin abschliessen. Für Vic Nager wird dies seine letzte Session sein. Er zieht nach 
Altdorf.  
 
 
 
Bürglen, 31. Mai 2022, Jolanda Joos, Fraktionsvizepräsidentin SP/Grüne 
 
 


